
„Gemeinsam mit dem Ehepaar Trobisch hielten wir einige Fortbildungsseminare, auch 

für evangelische Pastoren, z. B. am Hesselberg. Walter Trobisch sprach mehr über den 

theologischen Teil, während ich die medizinischen Fragen erörterte. Die Ansichten be-

stimmter Ehefragen waren derart übereinstimmend, dass manche Zuhörer sich die 

Frage stellten – wer ist nun der katholische und wer der evangelische Vortragende.“

1973 hatte das Ehepaar Trobisch ein übriges Flugticket nach Washington, USA, 

und gaben es meinem Vater. Diese Tickets waren von der Amerikanischen Stiftung 

„The Human Life Foundation“, die sich international mit dem Fragenkomplex „Ehe 

und Familienplanung“ befasste. Bei diesem Treffen im Jahr 1973 wurden die zahlrei-

chen Diskussionsbeiträge meines Vaters vor Ärzten, Gynäkologen und Theologen so 

positiv aufgenommen, dass er laufend Einladungen nach Übersee erhielt. Ihre Frucht 

war eine Fülle dauerhafter Beziehungen in viele Länder, und die Leitung zahlreicher 

Ausbildungskurse in der Natürlichen Empfängnisregelung (NER): U.S.A., Neuseeland, 

Australien, Hongkong, Japan, Taiwan.
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